
Zepelin, Mecklenburg-Vorpommern,  

Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Mecklenburg / protestantisch.  

Heute ist Zepelin eine Gemeinde im Landkreis Rostock. 

Bundesland Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Aus der Gemeinde Zepelin: 

Vier Frauen und ein Mann. 

Eine Frau und der Mann wurden verbrannt. 

Eine Frau erlitt den Tod während des Verfahrens. 

 

 

Oettelin, heute Ortsteil der Gemeinde Zepelin 

 

-1682 Maria Laschen.       Flucht 

Prozessabbruch wegen erfolgreicher Flucht der Angeklagten. 

 

 

Zepelin, heute Ortsteil der Gemeinde Zepelin  

 

-1651 Anna Goldenißen / die Ehefrau des Schulzen.   Unbekannt 

Ihre rücksichtslose Wirtschaftsführung wurde  

zum wesentlichen Motiv der Bezichtigung als Hexe. 

Das Urteil im Verfahren ist unbekannt. 

(Moeller, Katrin, Dass Willkür über Recht ginge, S. 443) 

 

-1666 2. Verfahren gegen Anna Goldenißen /    Tod im  

        die Ehefrau des Schulzen.   Verfahren 

Die Beschuldigte verstarb während des Verfahrens,  

häufig an den Folgen der Folter oder durch Selbstmord. 

      

-1666 Chim Warnke.        Verbrannt 

 Der Mann starb auf dem Scheiterhaufen. 

 

-1666 die Gösselersche.       Verbrannt 

 Die Frau starb auf dem Scheiterhaufen. 

 

-1675 Anna Töltzien.       Haftentlassung 

Bei Veränderung der Indizienlage war erneute Haft möglich. 
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  Die Liste von Hexen- und Zaubereiprozessen in Mecklenburg ist Teil einer Ausstellung  

  im Fachmuseum "Burg Penzlin. Das Hexenmuseum in Mecklenburg".  

  Dort können sich Besucher über die Geschichte der Hexenverfolgung informieren  

  und über eine interaktive Tafel weitere Details zu den einzelnen Hexenprozessen  

  in Mecklenburg erfahren. 

  Informationen zu dem Museum auf der Website: http://alte-burg.amt-penzliner-land.de/ 
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